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Antworten - Partei Die Linke Thüringen

1. Vom Tourismus hängen in Thüringen mehr als 100.000 Arbeitsplätze ab. Eine 
gut aufgestellte Tourismuslandschaft mit vielfältigen Angeboten ist ein Grundstein 
für eine hohe Attraktivität für Menschen vor Ort, gerade im ländlichen Raum. Thü-
ringen bietet Camper*innen mit seiner reichhaltigen Natur ideale Bedingungen. 
Die Linke Thüringen setzt sich vor allem für einen nachhaltigen, ressourcenschonenden, bar-
rierefreien und klimafreundlichen Tourismus ein.  Daher setzen wir auf qualitativ hochwertige 
Angebote für jeden Geldbeutel. In dieser Legislatur sind beispielsweise mehrere Millionen 
Euro in die Tourismusregion am Thüringer Meer geflossen. Am Schleizer Dreieck entsteht ein 
Caravan- und Wohnmobilstellplatz, der mit rund 1,2 Millionen Euro gefördert wird.

2. In Thüringen gibt es keine landesweite Campingplatzverordnung. Auch wenn sich 
Camping- und Reisemobilstellplätze an unterschiedliche Zielgruppen richtet, ist 
eine trennscharfe Unterscheidung wenig sinnvoll, da Gäste gerade bei einem länger-
fristigen Aufenthalt, den Platz nach Lage und Ausstattung des Platzes auswählen. 
Die Linke Thüringen sieht den Camping- und Reisemobilsektor als Wertschöpfungsfaktor 
für Thüringen und wird sich auch in Zukunft für den Ausbau vielfältiger Angebote für jeden 
Geldbeutel einsetzen.

3.  Die Linke Thüringen setzt sich für qualitativ hochwertige Camping- und Reisemobilstell-
plätze ein, um die Verweildauer der Gäste zu und Reisemobilstellplätze ein, um die Verweil-
dauer der Gäste zu erhöhen und unnötige Kurzstrecken zu vermeiden. Weiterhin wollen wir 
in den verschiedenen Regionen mit den Tourismusverbänden zusammenarbeiten, um den 
Ausbau von Wander- und Fahrradwegen zu unterstützen sowie beispielsweise mit Initiativen 
wie dem Bündnis Holz-21-Regio kooperieren, um klimagerechtes Bauen zu fördern und eine 
naturnahe Stellplatzgestaltung zu ermöglichen.

4. Vor Ort und im Nahbereich setzen wir uns als Die Linke Thüringen dafür ein, dass der 
ÖPNV langfristig kostenlos genutzt werden kann und ein umfangreiches Netz von E-Ladesta-
tionen vorhanden ist. Auch die Etablierung eines landesweiten Verkehrsverbundes trägt zur 
Verbesserung bei. Maßnahmen wie ein integraler Taktfahrplan und ein Plan zur Reaktivierung 
von Schieneninfrastruktur bieten mit mehr Investition in nachhaltige Busse wichtige Bau-
steine für die Mobilitätswende. Es braucht daher unterschiedliche Angebote, die miteinander 
verbunden sind - von individueller Elektromobilität und Radfahren über die engere Verzah-
nung von mehr Bussen und mehr Bahnen, Bürgerbusse und Car- und Bikesharing-Modellen. 
Wir unterstützen ausdrücklich keine Reisen mit Luxusreisemobilen oder sogenannten Liner.

5. Für Die Linke in Thüringen ist die Tourismuspolitik ein Teil der Wirtschaftspolitik. Mit 
der „Landestourismusstrategie 2025“, der Wanderwegekonzeption, der Entwicklungen am 
Thüringer Meer oder dem Programm „Zukunft Thüringer Wald“ haben wir die Angebote, das 
Marketing, Finanzierung, Strukturen und Qualität gestärkt. 
Diesen Kurs werden wir weitergehen, um die Angebote in unserem Thüringen im-
mer weiter zu verbessern und auch veränderten Erwartungen gerecht zu werden.   
So wollen wir beispielsweise in den Regionen dafür sorgen, dass Camping- und Caravanplätze 
vernünftig und gut einsehbar ausgeschildert sind, ausreichend (digitales) Informationsmate-
rial und eine gut ausgestatte Infrastruktur (wie oben beschrieben) vorhanden ist.  


